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Der 6enfer Chocolat.
3n biefen Sagen beim SHanöoer

3m brauen ©enfer S3ataillon

Sïïit Stummer gebn pafgiert ein ©tücklem

SBo etmas fdjalfebaft klingt ber Son!

3m S3tr>ouac ba brobelt prächtig

Ser guten Sroupiers Sbocolat,
Slls man uernabm im Sager, bafg ein

grangöfifrber ©en'ral fei ba!

Sïïit ihm noeb anb're Offijiere
Slus Frankreichs grofgem STachbarlanb

SJerfolgten bte Slfanöoer fleifjig
SBie bas gebührt fo ihrem ©tanb.

Slud) bie SJerpflegung unfrer Sruppen
3ft nebenfäcblicb nicbt für fie,

Srum folgten fie bem 2)uft ber feinen
©olbatenhürbe in Sîégte!

3ebocb ber ©djalk liefg 3roei nicbt ruhen
Ser 55üfilier im S3ataillon:
3m närbften S3auernbaufe kauften
©ie eine ©eite Slible" febon!

Sïïit biefer ihre beften Söcbe

33eretteten ben Chocolat
Ser bann aueb Frankreichs Dffigieren
3ur S)éguftation lag ba!

©in Sob erfcboll aus Silier Sllunbe
Unb fie berichten nach 5Baris :

Sein fjeer ber SBelt fo fein geniefget

©in <Sbocolat=©etrünk mie bies!" Fax.

prau ITT ös Ii (zum Kaufmann): Sie baben mich febeußlieb be=

trogen! fln den farbigen Nemden, die fie mir ate wafebeebt verkauften,

ift nacb dem HJafcben blos die angenähte Etikette mit dem Aufdruck:

Garantiert wafebeebt" unverfebrt geblieben!"
Kaufmann : etwas anderes war auch gar nicbt gemeint"

fi Rundstage 19I2.
Siefeâ SJaromerer,

S3ertafjne 23abanftalten,
gäufie bie fich ballten,
©chnupfen, heile Sehlen,
Seine burftgen ©eelen,
23rauer, jorngefcfjroettte,

©änfehaut aus Seilte,

©efcblo&ne Samenfächer,
Offne ategenbädjer,

Die Huto-Oberften ein Landesglück.
Ein Glück, daß wir die politifcben Oberften mit den fluto-Oberften

vertaufebten
ÖJarum? Die politifcben Oberften waren ftets zu Roß. Die fluto-

Oberften aber lindern die Pferdenot im Cande, ein jeder von ibnen kann
mit feinen unbenutzten Pferden drei Rauptieute beritten machen. So ge=

reicht oft, was der eine nicbt mebr kann, dem anderen zum nutzen.
~+

JP Sdabrlprucb. Jp

SBas fmoen fte gebracht?
Seine ©onnenprad)t,
Salle Dtegenfdjauer,
23cm »erjrrjicfter Sauer,
Pfüjjen, raeiebe ©trafjen,
Dcebel, rote Stafen.
Seere Oaftfjofjtmmer,
§ûteliergemimmer.
Srarler gutdjgejeter

fi
Dîaffe öommerhüte,
Srauernbe ©emüte,
Unreif gtüne 33irnen,
9îunjeliae ©tirnen,
Otegenmäntel, ©ümpfe,
Çinfen, manne ©trümpfe,
93erfd)tteite 33ergesfpi^en,
©chlottern, Ofenfi^en,
Srum gerechte Slage:
£junbige £mnbstage! wen.

Dies Faktum bring' icb ungerufen:
Als Haupt in mancherlei Berufen
lüird oft ein ïïfaulheld berberufen,

Der zu dem Poiten unberufen.
ünd mancher, der dazu berufen,
Bleibt feiner Lebtag unberufen.

JP Mitarbeiter. Jp
©jfultan Sïïulet) îjafib mirb,

Sa 's aus tft mit bem Stegieren
Stls 3ettungsfrhraber oon S3eruf

2rüt ben Sllatin" korrefponbieren.
Itnb ba er als gekröntes fjaupt,
Sein geroötmtidjer 3ettungskuli ;

Srum geiebnet er feine SBericrjte mohl,
©ang inkognito mit Sïïuli".

Slud) unfer Seib= unb §ofbtatr, ber 33unb"
ßann nun gurück nicht bleiben;
llnb lägt fich öen fiatfermanöoerbetuht"
SJom Seutfcben fiaifer roohl fdjreiben.
Sod) bamit aud) biefer hohe §err,
©ang unbekannt bleibt in ber ©tilli"
Srum geirhnet er feine 33erichte roohl,
©ang inkognito mit SBtllt".

Unb 's33erner Sagblatt"läfgt fid) roohl nun,
SBabrfcbetnlicb nicht lang' mehr lumpen :

(Ss roteb mit feiner ßorrefponbeng
SHatin" unb 33unb" Übergumpen.
§errn ^Baftor Stüffel aus Sonbon roirb
Sas Sagblatt fid) oerpf lichten :

Ser roirb groar oerfpätet boch
roahrheitsgemäfg

SJon 3enfeits bes ©tabes" berichten.

JP Reines Slaffer. JP
Gaft (als ibm eine undefinierbare

Brühe vorgefetzt wird) : Was, das loll
Fleifcnbrüne fein Das ift ja die reine

Erbolungsftätte für kranke Fifcbe !"

Gebrüder Schauwecker
Schaffhausen

Grosses Lager in Land- u. Fremdweinen

Spezialität : Schaffhauser- und Tiroler-Weine
Bestgepflegte Flaschenweine
hiesiger u. fremder Provenienz

Spezial-Marken erster Weinproduzenten des In- und Auslandes

Reichste Auswahl in Champagner- Weinen.

Kropf
ist Erkrankung der sog. Schilddrüse", eines höchst lebenswichtigen
Organes. Leider hat man ihr früher zu wenig Bedeutung beigemessen,
doch die neuen Forschungsresultate lauten sehr ernst, denn fast alle
an Kropf Leidenden weisen die mehr od. minder ausgeprägten Merkmale

einer Stoffwechselkrankheit (Säftevergiftg.) bz. Blutentmischung
oder Zirkulationsstörung auf. Hiemit stehen aber im Zusammenhang
Herzaffektionen, kalte Hände u. Füsse, Gereiztheit (leichte Nervosität
u. Hysterie), Beschwerden in Schultern u. Genick, Kopfdruck u.
Kopfschmerz, Ohrensausen, Glotzaugenkrankheit (Basedow), Verblödung
(Kretinism.). Schling- u. Atmungsbeschwerden b. z. Erstickungsanfäll.
uplötzl. Ableben, sowie eine Menge anderer lästiger Nebenerscheinungen,

die man bisher fälschlicherws. and. Ursachen zuschrieb, also
gewiss bedenkliche Zustände, die mahnen, diese Krankheit ja nicht leicht
zu nehmen. Näheres durch mein Büchlein Kropfkur" à 30 Cts.
Man sende keine Krankheitsbeschreibung ein u. suche mich nicht aul.

S. NI. Kehl, alt Heilanstaltsdirektor, Winterthur.

Haupt & Ammann, Zürich S

Spezialfabrik für moderne

Küchen Einrichtungen
Kochherde für Kohlen- und Gasfeuerung. Kombinierte Herde
für Kohlen- u. Gasfeuerung in eigener solidester Konstruktion.

Beste Referenzen Garantie Projekte u. Kataloge t. Verfügung

Schützet die einheimische Industrie
Schweiz. Fachausstellung für das Gastwirtschaftsgewerbe :

Goldene Medaille nebst Diplom.

Iferfügimg §

itrie! jerbe : £/O
"R-Ti -n -n £*r» Fleisch luftgetrocknet,DUI1UIM Rollschinken

und andere Fleisch-Spezialitäten in erstklassiger Ware empfiehlt

Joh. Tscharner- Schöllkopf,
Telephon 103, Scheid, Graubünden.

EL Osswald, Zürich V
Kolonialwaren Delikatessen

Spezialpreise für Hotels und Restaurants 28
1240 Telephon 1240 Prompter Versand

Ve? Senfe? Lnoeoìat.

In diesen Tagen beim Manöver

Im braven Genfer Bataillon
Mit Nummer zehn paßiert ein Stücklein

Wo etwas schalkhaft klingt der Ton!

Im Bivouac da brodelt prächtig
Der guten Troupiers Chocolat,

Als man vernahm im Lager, dasz ein

Französischer Gen'ral sei da!

Mit ihm noch and're Offiziere
Aus Frankreichs großem Nachbarland

Verfolgten die Manöver fleißig
Wie das gebührt so ihrem Stand.

Auch die Verpflegung uns'rer Truppen
Ist nebensächlich nicht für sie,

Drum folgten sie dem Duft der feinen
Soldatenküche in Regie!

Iedoch der Schalk ließ Zwei nicht ruhen
Der Füsilier im Bataillon:
Im nächsten Bauernhause kauften
Sie eine Gelte Nidle" schon!

Mit dieser ihre besten Köche

Bereiteten den Ehocolat
Der dann auch Frankreichs Offizieren
Zur Degustation lag da!

Gin Lob erscholl aus Aller Munde
And sie berichten nach Paris :

Kein Heer der Welt so fein genießet
Gin Chocolat-Getränk wie dies!" fsx.

fr au Mösl! (zum Kaufmann): Sie Kaden mick sckeulZIick

betrogen! à àen farbigen kxmäen, äie sie mir ate walckeckt verkauften,
ist nack äem Micken blos äie angenäkte Ltikette mit äem Nufäruck:

garantiert waschecht" unverlekrt geblieben!"
Kaufmann : Ltwas anäeres war auck gar nickt gemeint"

^ rwnctstage
Tiefes Barometer,
Verlaßne Badanstalten,
Fäuste die sich ballten,
Schnupfen, heiße Kehlen,
Keine durstgen Seelen,
Brauer, zorngeschwellte,

Gänsehaut aus Kälte,
Geschloßne Damenfächer,
Offne Regendächer,

Vie ?Zuto-Obersten ein LânàesgìUck.
Lin Llück, äak wir äie politischen Obersten mit äen Nuto-Odersten

vertauschten

Aarum? Die politischen Obersten waren stets zu KolZ. Die Auto-
Obersten aber linäern äie pferäenot im Lanäe, ein jeäer von iknen kann
mit seinen unbenutzten pferäen ärei tïauptleute beritten machen. So
gereicht oft, was äer eine nicht mekr kann, äem anäeren zum Nutzen.

^« ^»

^ Makrspruck. ^

Was haben sie gebracht?
Keine Sonnenpracht,
Kalte Regenschauer,

Von verzwickter Dauer,
Pfützen, weiche Straßen,
Nebel, rote Nasen.
Leere Gasthofzimmer,
Hoteliergewimmer.
Kraxler - Fluchgezeter

Nasse sommerhüte,
Trauernde Gemüte,
Unreif grüne Birnen,
Runzelige Stirnen,
Regenmäntel, Sümpfe,
Finken, warme Strümpfe,
Verschneite Bergesspitzen,
Schlottern, Ofensitzen,
Druni gerechte Klage:
Hundige Hundstage! itià

vies faktum bring' icb urigerufen:
AIs lîsupt in manckerlei Berufen
wirä oft ein lllaulkelä kerberufen,

ver zu äem polten unberufen.
llnä mancher, äer ägzu berufen,
Kleibt leiner L,eblag unberufen.

^ê? sVlîîavbeiter. ^
Exsultan Muley Hafid wird,

Da 's aus ist mit dem Regieren
Als Zeitungsschreiber von Beruf
Für den Matin" korrespondieren.
And da er als gekröntes Haupt,
Kein gewöhnlicher Zeitungskuli ;

Drum zeichnet er seine Berichte wohl,
Ganz inkognito mit Muli".
Auch unser Leib- und Hofblatt, der Bund"
Kann nun zurück nicht bleiben;
And läßt sich den Kaisermanöverbericht"
Vom Deutschen Kaiser wohl schreiben.

Doch damit auch dieser hohe Herr,
Ganz unbekannt bleibt in der Stillt"
Drum zeichnet er seine Berichte wohl,
Ganz inkognito mit Willi".
And 'sBernerTagblatt"laßt sich wohl nun,
Wahrscheinlich nicht lang' mehr lumpen :

Es wird mit seiner Korrespondenz

Matin" und Bund" Übergumpen.
Herrn Pastor Rüssel aus London wird
Das Tagblatt sich verpflichten:
Der wird zwar verspätet doch

wahrheitsgemäß
Von Jenseits des Grabes" berichten.

^ Keines Masser. ^
tZalt (sis ikm eine unäetimerbare

Krüke vorgesetzt wirä) : wss, äas lo»
l^eilckbrllke lein vss ilt jä äie reine

Lrkolungsltätte für kranke fücke!"

Qebrücle»' 8ekauv/eol<er

KroZZkL I-ÄsM in ì.anli- U. fi'kmàemôli
Spsiîslitât : Scznsfknsusvr- unci I'irolsr-Wvino

nissiAsr u. frsmcisr provsnivni
Zpeàl-lVIsrksn erster Weinproäuzenten äes In- unä àuslsnâes

kîkiàte àwakl in OksmpSKnei'- deinen.

ist lZrkrankunz äsr soZ. Lekiläärüse", eines köekst lebens^viektigsn
Organes, l^sicisr kat man ikr krüksr zu vsniZ lZsäsutunZ beigemessen,
äook äie neuen l^orsokunAsresultats lauten sekr ernst, äenn tast alle
an l^ropkl^eiäsnäsn weisen äis rriskr oä. minäsr ausgeprägten Ivlerk-
male einer Ltotk^seksslkrankksitsLäktsvergittF.) à lZlutentmisekung
«äer ?irkulation8störung auf. Ilismit stsken aber im ^usamrnsnkang
Herzatkektionen, kalte klünäs u. k'üsss, Llersi/tkeit tlsickte Nervosität
u. Hesterts), kZssek^vsräen in Lokuitsrn u. Lsniek, l^opkäruelc u. Xopk-
sekmsrz, Okrsnsaussn, (Zlotzaugenkrankksit (öassäow), Verbiöäung
(lvrstinism.j. Lekiing- u. àtmungsbesek^vsrâsn b. z. l^rstiekunAsaräli.
u plötzl. Ableben, sovis eins Menge anäsrsr lästiger I^sbensrsoksin-
ungsn, äis man Kisker fälsoklioksrvs. anä. l^rsaeksn zusokrisb, also
gsxviss beöenklicke ?u8tàncke, äis rnaknsn, äisss I<.rankksit ^ja niekt Isiekt
2U nökrnsn. lVaksrss äurek msin lZüekIsin l^roräur" à 3t) Lts.
Man senäs keine Xrankkeitsbesekreibung sin u. suoks miek niekt auk.

8. Ii». Ilekl, alt Ilsilanstaltsäirsktor, W intsrtkur.

^ -....^ ^ "^s)
Haupt â àmann, lüriek^

8pe?isliadr!k kür moäerne

Kücken - ^înricktunxen
Kocklieräe tür Kolilen- unä (isskeuerunx. Kombinierte Ueräs
kür Kokten- u. liasîeuerunx in eixener soliäester Konstruktion.

vesîe ktefei-en-en ksi-sntie rr»jekte ll. Ilataloxv r. Vsrkiizlliiz

SckütTet äie einkeimiscke Industrie
Lckveiz. I^sckausstellunZ kür äss (Zsstwirtseksktsgewerbe :

Qoläene ^leäaille nebst Diplom.

llsrkiiAlliiA K

trie! j
erbe : ^

unä snäere ^leisek-Zpezisiitäten in erstklassiger V/sre empkieklt

^ok. I'soksrnor-Soliölllcopf,
l'elepkon l»3, Sc-lisici, (Zraubünclen.

L. Surick V
!)6làt6886N

8pL2îsIpreî8ô kür rlotels uncl Instaurants 28
IZ40 lelepbon IZ»0 prompter Versanci
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